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UNSERE MISSION & VISION
ANSPRUCHSVOLLE ZIELE
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Wir schaffen eine einheitliche Plattform für die nächsten 15 + X Jahre und 

… nutzen unsere 

Erfahrung aus 15 

Jahren Billing4us 1.0 

und setzen dies als 

Benchmark.

… wollen die neuen 

Möglichkeiten des 

S/4HANA Utilities 

konsequent 

anwenden.

… Gutes besser 

machen, alte Zöpfe 

abschneiden und 

Harmonisierung 

vorantreiben.

… die Basis für SaaS 

schaffen und 

Produkt-

verantwortung 

übernehmen.

… unseren Kunden 

bei ihren 

Herausforderungen 

den Rücken 

freihalten.

… und dabei bei Bedarf auch unbequem sein!



AGILE STRUKTUREN
DIE PROJEKTORGANISATION ALS TESTFELD FÜR DAS ZUKÜNFTIGE SERVICEMODELL
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Product 
Owner

Designer KeyUser Anwender

Build Team
Sprint Backlog

Die Strukturen, die wir im Golden Master aufgebaut haben, 
sind die Blaupause für das zukünftige Service-modell. Wir 
orientieren uns hierbei am SCRUM-Framework.
Der Product Owner ist jetzt und zukünftig eine zentrale 
Rolle. Er bildet die Schnittstelle zu den Nutzern und treibt 
den Service aktiv voran.
Das Buildteam ist verantwortlich für die Weiter-
entwicklung und Stabilität des Service. Damit wollen wir 
DevOps-Prinzipien konsequent zur Anwendung bringen.
In der Rolle des Service Owners verstehen wir uns als 
Hüter eines Gesamtinteresses und entwickeln den Service 
proaktiv zum Nutzen Aller fort.
Das Feedback und die Vorschläge der Nutzenden greifen 
wir auf und verarbeiten diese. Die Mitwirkungsleistung liegt 
im Ermessen der Partner. Wir wollen Freiraum er-
möglichen. 



Los 
geht´s!

MaCo 
Cloud ging 
ja schnell

Fiori 
macht 
Spaß

Ups, da sind aber 
noch viele Macken 

in der MaCo

Da kommen ja 
noch laufend 

Auslieferungen…

Wie sollen wir das denn 
ansatzweise auf einen 
automatisierten Stand 

bringen wie Billing4us 1.0?

Das wird ein 
längerer (und 
teurerer) Weg

MaCo haben wir im 
Griff

Persona-
Konzept, cool!

SAP findet unsere 
GVV-Lösung gut

Customer Engagement 
Center ist richtig gut 

geworden

Kann es sein, dass wir 
inzwischen zu den 

ganz wenigen UPIL-
Experten gehören?

Es macht wieder Spaß 
und wir kommen gut 

voran

Das sind ja noch 
viele leere Hüllen…

UNSER WEG ZU EINEM NEUEN TEMPLATE
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Nutzen
• Direkte Zuordnung von Fiori-Apps 

und Pflege
• Modernisierung des Berechtigungs-

konzepts mit den aktuellen 
Möglichkeiten

• Parametrierung des Customer 
Engagement Centers über Personas

• Kein Start bei Null vor jedem 
Einführungsprojekt

• Zentrale Aktualisierung der Rollen 
als Teil des Entwicklungsprozesses

• Nutzung Fiori-Launchpad als 
zentralen Zugang

Von der Clusterung von 
Benutzergruppen

…zu Oberflächen, Funktionen & 
Rollen

PERSONAS-KONZEPT – STARTPUNKT FÜR DEN ANWENDER
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Dagobert Duck
(Forderungsmanagement & 

Zahlungsverkehr)



Nutzen
• Alle wichtigen Funktionen im 

Schnellzugriff, hierbei Integration von 
Features der beliebten items-
Schnellerfassungsmaske

• Integration des neuen Kundenauftrags 
im S/4 als zentraler Container für 
verschiedene Eingangskanäle

• Integration in Produktkonfiguration mit 
UPIL

• Parametrierte Ausprägung über 
Personas möglich

• Integrierte Beschwerdebearbeitung
• Optimierte, geführte Prozesse (Bspw. 

Bankdatenerfassung, Zuordnung, SEPA-
Mandant 25 Klicks  4-9 Klicks)

CUSTOMER ENGAGEMENT – EINE PERLE IM TEMPLATE
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Nutzen
• Vollumfänglicher Strom-Schatten-

bilanzierungsprozess
• Vollautomatisierter EDM-GIS-Aufbau im 

Zuge des Gerätewechsels
• Vollautomatisierte Lastgangdatenprüfung
• Teilautomatisierte Bereinigung von 

Stammdatenfehlern 
• Abbildung der BKV-Rolle
• Automatische IFTSTA-Quittierung
• Keine Schnittstellenthemen mehr für 

Bilanzierungszwecke
• Zentraler „Datenhub & -aggregation“ für 

weitere Systeme (z.B. PFM)

SAP ENERGIEDATENMANAGEMENT – EINFACH DABEI
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Nutzen
• Konfigurierbare Produkte (analog 

zu bisheriger items-Produktmimik) – 
hier als Varianten

• Einfache Rabattierungsoptionen
• Verkürzung Time-to-Market bei der 

Produktentwicklung
• Sales Order als zentraler Container 

für Vertriebsprozesse
• Optimierte Stammdatengenerierung 

mit Verringerung von „Datenmüll“
• Verbindung von O2C und M2C-

Prozessen
• Transparente API-Unterstützung 

z.B. für Portale und Bestellstrecken

UPIL & SALES ORDER – EIN TANDEM
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FORMULARE – HARMONISIERUNG AUCH HIER MÖGLICH
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Nutzen
• Umfassendes Redesign der Formulare 

für einen einheitlichen „Standard“
• Harmonisierter Datenbereitstellung aus 

dem Golden Master inkl. Individueller 
Parametrierung

• Vollständiger Formularmaster auf Basis 
von quadient

• Barrierefreie PDFs im UA-Standard
• Frei einstellbare Ausgabekanäle (Druck, 

Druckdienstleister, eMail..)
• Zentrale Pflege von Kopf- und Fußzeilen
• Closed Loop Monitoring für Ausgabe/ 

Archivierung auch bei Einsatz eines 
Druckdienstleisters



BILLING4US-API-HUB – ZENTRALER EINGANG
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Nutzen
• Vielzahl offener und dokumentierter 

APIs, um schnelle, standardisierte und 
stabile Anbindungen, MVPs, PoCs etc. 
ermöglichen zu können

• Transparenter API-Katalog über Portal 
einsehbar und testbar

• Aufbau von Schnittstellen auf Basis von 
einheitlichen APIs statt 1:1 Verbindungen

• Basis für die Ausprägung von Szenarien 
auf ein zentralen Integrationsplattform

• Nutzung des offenen BO4E-Standards 
zur Vermeidung von proprietären 
Schnittstellen

• APIs als Teil der Prozessentwicklung



Einheitliche Master-Tarife für gesetzl. 
Abrechnungsbestandteile

Umfangreiche Tariftyphüllen und 
vollwertige Nutzung von UPIL

Vollständige und moderne 
Wetterdatenlösung

NNE-Lösung konsequent auf Basis von 
PRICAT – auch für die Zukunft

Optimierte Lösung zur 
Abwendungsvereinbarung

Stärker automatisierte Rechnungs-
eingangsprüfung

Vervollständigte und optimierte 
Sperrabwicklung

AddOns inklusive itemsPayday, 
itemsPosting, itemsVOR und itemsB+L 

Integrierte BK01-Lösung 

Branchenführendes Migrationstool 
natuvion DCS inkl. Master

Integrierte Lösung für 
ZUGFeRD/eRechnung

…

BILLING4US 2.0 - MEHR ALS EIN TEMPLATE, EINE LÖSUNG!

Billing4us 2.0 – Sneak Preview 15



01 Storyboard

02 Sneakpreview

03 Postproduction

AGENDA

2.0
Billing4us 2.0 – Sneak Preview 16



Weitere „harmonisierende“ Einzüge und 
parallele Fortentwicklung des Masters

VOM GOLDEN MASTER ZUM BUSINESS SERVICE 2.0
MIT DEM GOLDEN MASTER WIRD DAS BASISLAGER ERREICHT, VON DORT GEHT ES WEITER.
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Fertigstellung des Golden Masters mit 
einem hohen Reifegrad

Einzug des First Movers und 
Etablierung der neuen Servicestruktur

Billing4us 2.0 as a Service
• Kontinuierliche Effizienzsteigerung

• Bessere Time-to-Market
• Stabile Cost-to-Serve

• Reduzierung Mitwirkung



HABEN SIE FRAGEN?

MARKUS BRAHM
+49 160 5863022
m.brahm@itemsnet.de

@items GmbH & Co. KG

ANDREAS MÖNTER
+49 171 8380905
a.moenter@itemsnet.de
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